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Dem

Ducdlandtiofen Socfen und Heven, &
Heren

i s

Fofoun Seiedeid,
Surfien su Sohwargburg - I |

D Birrgrafen des Neichs, audy Grafen gu Dobnftein i |
Seren 3u Arnfeadt, Sondershaufenr, Leutenberg, Lobra |
und Clettenberg 2. 2. |
1

hremr  gniadigfien Siivften und  Lanvesherrrr,
1nd der

Surdlandtiofien Sictin und Srow, ‘

Srau |
%ggexwarbiuen,

frifiancn SIophren,

weemablten Fuefin su Shwarsburg,

Gyebobenen Hersogin su Sadfen, Jukid, Eheve, Berg, o j
Gugern und Weftphalen 2. 2. :5‘3:';: :

TJprer gnddigfien Hersogin und  Landesmutter, i

untertound fich (i gk :

Bey Hochftverofelben hohen Gegenwart ibre innigfte Freude dber a8 it

am 20, uguft r750. giicklich eingetvetene i
Wobmensied 1|

heo HodFicftl. Durchl.  Unferer gnddigften Hergogin, i
durd) nadyfeehende Cantate : |

in untevthanigfter Ghrfurdht gliicEmunfdend
gu begeigen A

®ic Shissen Sompagnie su Feandenbaufen, :

Svanckenbaufen,
gedruckt in dey Keilifchen Buchdruckerey, (i 13
i (4




Tutti

ier ftelit euch! Lagt fauchsenve Lieder
evichallen!
&3 mifdet fidh dev Stirde harmoni-
fhes Kuallen,

: e Sibigsen, in cure Fubel mic ein,
&t und die Sergogin boren vou weiten |
Den Ausdeud dev Tdne, die fpiclenden Saiten, ';
Und foie fich die frolen Birwger evfreun, i
Dot Berogin Nahmensfeftife peut exs

{chienen,
gebe lange &1t fE Sricdrich mic Bern- |
hardinen!

Necitaf,

Surdloudbtigft Waar, vie rege Lug

Die Deined Bolefs o kb geriihrte Bruf

Bey deiner Gegenvoare nod tdglic) mehr empfindet,

Madyt, daG audy unfer Eleines Heer,

Sid Ehrfuedts: voll nod unterwindet,

Div jetit in tieflter PAicht den Wunfd der Teew zu bringen,




Avric

Sirften, die den Unterthanen
Durdy Lich und Huld die Wege babner,
Wovauf man nie ded GiicEs verfehlt;
Sind, Schwarsburg, nur in div ju finben,
Dip Vorficht febu wiv Krange winden,

e fi yor Did, o QPLICDYICDy webe

Necitat
Dein and, 0 Sdhwarzburg, biihe in Seegen,

oBer wirfie div allen BVortheil . :
Dit Wltmache will afd Vater didy verpflegen

e Sricdrich roafer G und .
Du fant in deinen fidhern Auen, :
©en Borgug alier Linder fihauen.

Aric

Sanfee Fioten, fielt gelinde,
Fraget faufelnd durd) die Winde

@Ei@ﬂd}g hoben Nabmens NRubht,

% 3
suveift. e Botve ernpardine,
Qicbreiy, Gnabe, Wort wnd Miene
Strahle mebr, a1 ein Heiligthum.

N T S—— o g <




Decitat,

Die Hevgen, die wie lammen lodern,

Sind Opffer, die die Triebe fodern,

Lind die die Teen befindig unterhilt,
Suedlonditight Baar, ws nuiseeid Die gefatien,
Sie ‘brennenb dort, wie fie die Ehrfurdye aufaeftere,
Genddigt angufehen; '

Die UntevehdnigPeit foll Didh davor erhidlyen,

Wiv aber loffen bier exfreut den Wunfh nod fhallen 2

Tutti

@_roﬁe Surftin %Ctﬂbarbinﬁ
Lebe, bliibe, fteig und griine
Dis gur allefpatften Jeit.
Drines Wobljeyns TrefflidyEeit
Winfdht der HOf und unfre Lieder,

BnhardEBEag Febe oftmadis mwieder!
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Do
Surdiaudtighen Shcfen und Heven,

R T e =
£ S 4 :
Fofann Sriedeid,
Srfien ju Shvargburg -
vt Bicegrafen ded Meiché audy Grafen su Hobhnficin
- aczaae Sontershaufen, Leutenberg, Lobra
fettenberg 20, 2.

Siiefien und  Landesherrn,
1ind der

ten Sucftin und Seaw,
Fraon
pardinen

ten Sophien,

ieftin su Schivarsburg,

achien, Sutich, Sleve, Bevg, oudh
und Weftphalen 2. 2.

Herzoain  und  Landesmutter,

unteround fich

Gsegenwart ibre innigite Freude uber dad
19uft 750, gliicElich eingetvetene

mensgqjeg
@l Unfever gnddigfeen Herogim,

nadyftehende Cantate
frer Gpefurdyt glicfrimfdend A K

u begetigen

sompagnic 3u Frandenbaufen,

SrancEenhaufer,
h der Keilifchen Buchdvuckeren.

Farbkarte #13




	Dem Durchlauchtigsten Fürsten und Herrn, Herrn Johann Friedrich, Fürsten zu Schwarzburg ... Und der ... Fürstin ... Bernhardinen Christianen Sophien, Vermählten Fürstin zu Schwarzburg, Gebohrnen Herzogin zu Sachsen ... unterwund sich ... ihre innigste Freude über das am 20. August 1750. ... eingetretene Nahmensfest ... Unserer gnädigsten Herzogin, durch nachstehende Cantate ... zu bezeugen Die Schüzzen-Compagnie zu Franckenhausen
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